
ANDERS SEHEN / FAKTEN STATT WEGSEHEN

Hinter jeder Zahl steht ein Mensch.
Gewalt gegen Frauen, Kinder und queere Menschen – und die Lücken im Schutzsystem. Deutschland, sofern nicht
anders angegeben.

THEMA ZAHLEN / EINORDNUNG

Weltweit: getötete Frauen und
Mädchen

2024 wurden schätzungsweise 83.000 Frauen und Mädchen vorsätzlich getötet.
Davon etwa 50.000 durch Partner oder Familienmitglieder: 137 pro Tag, fast eine
alle zehn Minuten. [1]

Häusliche Gewalt gegen Frauen 187.128 Frauen wurden 2024 in Deutschland polizeilich als Opfer häuslicher Gewalt
registriert. [5]

Vergewaltigung Die polizeilich erfassten Fälle stiegen 2025 gegenüber 2024 um 9 %; gegenüber
2018 um rund 72 %. [2]

Sexueller Missbrauch von Kindern 17.126 Fälle wurden 2025 polizeilich erfasst. [3]

Sexueller Missbrauch von
Jugendlichen

1.239 Fälle wurden 2025 polizeilich erfasst. [3]

Minderjährige Betroffene 20.051 Kinder und Jugendliche wurden 2025 als Opfer sexuellen Missbrauchs
registriert. [3]

Vorbeziehung und Tatverdächtige In 54,2 % der ausgewerteten Fälle bestand eine Vorbeziehung; 94,4 % der
Tatverdächtigen waren männlich. [3]

Queerfeindliche Straftaten 2.377 Fälle wurden 2025 registriert – 12,8 % mehr als 2024. [4]

Angriffe wegen sexueller
Orientierung

2.070 Straftaten, darunter 284 Gewaltdelikte (2025). [4]

Angriffe wegen geschlechtlicher
Diversität

1.294 Straftaten, darunter 112 Gewaltdelikte (2025). Kategorien überschneiden sich.
[4]

Fehlende Frauenhausplätze Etwa 7.800 Plätze vorhanden, rund 19.900 benötigt: Es fehlen über 12.000 Plätze
(Vergleich anhand der Frauenhaus-Statistik 2024). [5]

Schutz in Frauenhäusern 2025 suchten hochgerechnet 13.440 Frauen und 15.280 Kinder/Jugendliche Schutz.
[6]
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Wichtig: Polizeizahlen erfassen nur bekannt gewordene Taten (Hellfeld). Berichtsjahre, Deliktarten und Personenzahlen sind nicht addierbar. UN-Zahlen sind
Schätzungen; unterschiedliche Datenverfügbarkeit erschwert Jahresvergleiche. Quellenstand: 18.10.2026.

DAS SIND KEINE EINZELFÄLLE. HINTER JEDER ZAHL STEHT EIN LEBEN.



